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(2461) 3 - 2
Kundmachung.

U m l . l . I I . T t a a t s g h m n a s i i l m i n
Laibach (Veelhovengassc Nr, 6) findet die im
Iuli 'Trrnüue vorzunehmende Einschreibung in
die I. Klasse

S o n n t a g , den 13. J u l i ,
von 8 bis 12 Uhr vormittags, statt.

Die Aufnahmöwerber hauen sich in Be-
gleitung ihrer Eltern oder deren Slellueltretcr
bei der gefertigten Direltion mit dem Tauf»
scheine und dem Hchul^Frequentatious^Zengnisse
auszuweisen und eine Aufnahmstaxe von 4 l(
20 n nebst einem Lehr- und Spielmittelbeitrag
von 2 l< 40 l, zu entrichten, welche im Falle
nicht gut bestandener Pcüfung zurückerstattet
werden.

Von auswärtigen Nusnahmswerbcrn wird
die Anmeldung auch schriftlich gegen Einsendung
dcr genannten Dokumente und Taxen und nach»
trägliche Vorstellung angenommen.

Die schriftlichen Aufnahmsprüfungen be-
ginnen

D i e n s t a g , den 15. J u l i ,
um halb 10 Uhr vormittags, die mündlichen
am gleichen Tage um 3 Uhr nachmittags.

Zusolge Erlasses des hochwbl. t. l. Landes«
schuUatcs vom ^«. August 1694, Z. 2354.
lünnen Schüler, welche nach ihrem Geburtsorte
und nach lhren Familienverhältnissen dem
Bereiche der l. t. Bezirtshauplinaniischasten
Kranldnrg, Radmannsdorf, Nudolfswert, Tscher»
neuldl und der l. l. Vezirtsgerichtc Stein, Land'
strasz, Nassensuß und Sittich (Weixelburg) an-
gehören, hicramts nur ausnahmsweise in be»
sonders berücksichtigungswürdigen Fällen mit
Genehmigung des l. l. Landesschulcates Auf»
nähme studen. Um diese Genehmigung haden
die P. T. Eltern oder Eltcrnstcllverlreter dcr
Schüler mit einem wohlücgründeten, direlt an
die genannte Ochulbehöide gerichteten Gesuche
rechtzeitig einzuschreiten.
Tic Tircllion dcö l. l. I I . Staatsgymnasiums.

Laibach am 1. Juli 1902.

(2544) 3—2

Kundmachung.
Am i. l. Tt^atsuntcrgymnasimn zu Gott»

schec werden im Iulitermin 1902/^903 die
Äufnahmsprüfungen in die I. Klasse

am 15. J u l i
von ^ Uhr vormittags au abgehalten, die An«
nuldmMi! hiezu am 13. und 14. Jul i in der
DintNonötanzlei entgegengenommen. Aufnahms-
werdrr haden iu Bcglciluug ihrer Eltern oder
deren Stellvertreter zu eychtinen, den Tauf»
schein und das F'.cquentationüzeugniH der letzt'
besuchten Voltsschule vorzuweisen und eine
Taxe von 6 K 20 ti zu entrichten.

Gottschee am 2. Juli 1W2.
Vie Virelt ion.

(2456) 3-3
Nuziianilo.

Na meatnl nižjl realki v Idrijl
bodo sprejemui izpiü za vstop v I. razired
Solskega l«ta llJ02/iy03

d n c 16. j u l i j a
in se priCno ob 9. url dopoldne.

Učenci, ki žolijo delati ta lzpit, r.aj se
oglas-e v Kprenistvu svojih starisev ali Djih
naimjätnikov

due 13. j u l i j a
med 8. in 12. uro pri ravnateljstvu ter
s seboj prineso krstm list in ol)iskovalno
izpnčevalo. Pristojbine ni plačnti uobene,
kakor je tudi pouk brczplačen.

VnaDji uCenci ae lahku oglase k spre-
jemnirn lzpitom tudi piainono, ako poz'jejo
pravočasno gori navedtni iistnn.

Ravnateljdtvo mestno nižje realke.
V Idnji, d^6 27. junija 1UÜ2.

(2513) 3 - 2

Kundmachung.
An dcr l . l . « t a a t s l)berrealschule i n

Laibach werden die im Iuli<Tcrmine für das
Schuljahr 1i)< 2/1W3 statlsilideuden Ausnahms.
Prüfungen zum Eintnttr <n die erste Klasse

D i e n s t a g , den I b . J u l i

v o n 8 Uhc v o r m i t t a g s angefangen, ab»
gehalten.

Die Anmeldungen hiezu werden
S o n n t a g , den 13. J u l i

v o n 9 b i s 12 U h r v o r m i t t a g s , im
Konferenzzimmer entgegengenommen.

I n die rrsic Klasse eintretende Schüler
haben mittelst eincs Tauf» oder Geourtsjcheines
nachzuweisen, duß sie da« zehnte Lebensjahr
entweder >chon vollendet haben oder noch in dein
Kalenderiahre. in welche» der Beginn des Schul,
jahrcs fällt, vollenden werden. Zugleich wird
von ihnen bei dir Aufnahme ein Frcquentationl'
zeugms dcr V o l l s M l e , wclcher sie im letzt»

verflossenen Schuljahre angehört haben, gefordert
werd?n, welches die ausdrückliche Bezeichnung,
daß es zum Zwecke des Emlcittes in die Mittel»
schule ausgestellt würde, ferner die Noten aus
den Sitten, der sieligionslehre, der (deutschm)
Unterrichtssprache und dem Rechnen zu ent-
halten hat.

Auswärtige Schüler können die Anmel«
dilngen auch durch nchlzeitiqe Einsendung der
Dokument' und der Taxe von 7 Kronen 20 Heller
bewerkstelligen.

Solche haben sich am 15. J u l i vor 8 Uhr
vurmitlags dem Dircllor persönlich vorzustellen.

Laibach am 28. J u n i 1902.
V i e D i r e k t i o n .

(2507) 3 - 3 ^
Kundmachung.

A m l . t. ersten Htaatsghmuafinm i n
Laibach (Tomangasje N r . lO) werden die
im Inlilcrminc für das Schuljahr iW^/1W3
stattfindenden Uusnahmsprüsungen zum
Eintritte in die l. Classe

am 15. J u l i
von halb 10 Uhr an abgehalten.

Die Nnmeldungen hiezu werden
am 13. J u l i ,

vormittags von 6 bis 12 Uhr, in der Direltions«
lanzlei entgegengenommen, wobei der Tauf-
(Geburts') Schein, das Frequentations-Ieugnis
der lehtbcsuchten Vollöschule vorzuweisen, eine
Toxe von l i 6 L0 zu erlegen und die Erklärung
al)Mgeb,'N ist, ob die Aufnahme in die deuifche
oder jlovcnische Abteilung angestrebt wird.

Auswärtige Schüler fünnen die Anmel«
düngen auch durch rechtzeitige Einsendung der
genannten Dokumente und der Taxe bcwert«
stclligen.

Nach den Bestimmungen des Erlasses
dcs l. l. Landeöschulrates für Krain vom 28stcn
August 1sl)4, I . 2354, dürfen Schüler, welche
nach ihrem Geburtsorte und nach ihren Familien«
Verhältnissen dem Vereiche der l . l . Nezilts»
hcluptlllannschafteu K r a i n b n r g , Nad«
mannsdorf, M»»oolf4wert und Hscher-
nembl und dem Vc^iche der l . t . VezirtS,
gerichle Landftrah, Nasscnfuß, s t e i n und
Weichselburg angehören, nur ausnahmsweise
in beonders berilclsichtigungswiirdig^n Fällen
mit Genehmigung des k. l . Laubcsschul»
rate» >n dic Laidachcr Gymnasiön aufgenom«
men werden.

Die P. T. Angehörigen j^ier Schüler,
welche hierorts eintreten wollen und nach dieser
Bestimmung einer solchen Genehmignnsl, bedürfen,
wcrd.n daher aufgefordert, sich dieselbe vom
l. l. Landeöschulratc rechtzeitig zu bcschasfcn.

Tirclt i l ln des crstcu Ltüütögymnasinms
30. Juni 1802.

(2586) 3—1 Präs. 1597
24/2.

Kundmachung.
Von dcm k. l. Lcmdcsfzerichte in Laibach

wird bekanntgegeben, daß aus der Adjuten«
stiftung dcs Herrn VraSmttS Grasen v o n
Lichtenberg für angehende Staatsbeamte aus
adeligen Familien, und zwar für Auskultanten
und Konzcptspraltikanten, ein Adjutnm im jähr«
lichen Nctrage von 1400 X zu verleihen ist,
dessen Betrag, wenn ein Neweroer glanblich dar«
tun sollte, daß seine Eltern, ohne sich wehe zu
tun, nicht vermögen, ihni eine Vcihilfe auch nur
von 200 K zu geben, oder, wenn er elternlos
ist, daß die Einkünfte seines Vermögens nicht
einmal 200 X erreichen, im Falle der Zuläng«
lichleit des Stiftungsfondes anf jährliche 1ü00 X
erhöht werden tann.

Zur Erlangung des Adjutnms sind Vorzugs«
weise Verwandle des Stifters, dann Söhne aus
dem Adel des Herzogtums Krain, in deren
Ermangelung auch Söhne aus dem Adel der
Nachbarländer Steiermarl und Kärnten und in
deren Ermangelung aus allen übrigen deutsch-
erbliindischen Kronländern berufen. Söhne aus
dem landstandischeu Adel sind den, übrigen Adel
und Auskultanten den ttonzeptspraltilanten vor«
zuziehen.

Die Newerber haben ihre mit den Zeug«
nissen übcr die vollendeten Rechtsstudien, mit
den Anstcllungjoelrctcn und mit den Ausweisen
über ihre aüfällige Verwandtschaft, über ihren
Adel und Landsmannschaft belegten Gesuche durch
ihre vorgesetzten Behörden

biö 3 1 . August 1 9 0 2
bei diesem l. l. Landesgerichte als Verleihungs-
behöide zu überreichen.

Laibach am 2. J u l i 1902.

(2583) 3 - 1 I . 8984.

Kundmachung.
Die registrierte Vlurlena/nosssnschafl in

Tagor ist hieramtö um d>c Äcnclunignng zum
Baue cinrr Cisrnbrücke Ulxr den Savefluß zirka
000 Meter unterhalb dcr Süddahnstation E^gor
und zur Herstellung einer neuen Straß? von
der Medial.achbrückc längs der Südbahnstrecke
zur neuen Vrück« eingeschritten.

Ueber dieses G'such wird hiemit das Aus»,
geboteuelfahcen im Sinne des H 60 des traini»
scl>ü W^lrechtsgeseheH vom 15. Mai l8?s,
L. G. B l , Nr. I l i , eingeleitet, >u>d wird die
lommissionelle Verhandlung an Ort und Stelle
am D o n n e r s t a g , den 3 1 . J u l i l. I . ,

um 8 Uhr v o r m i t t a g s , stattfinden.
Die Kommission tritt auf der Bahnstation

Sagor zusammen.
I u dieser Verhandlung werdcn alle

Interessenten mit drm Beisätze eingeladen, daß
die nicht schon früher hieramts vorgebrachten
Einwendungen jpätcslcnö bci dieser Verhandlung
geltend zu machen sind, widrigcnö die Beteilig»
ten als dcr brabsichligten Unternehmung und
der dazu etwa nötigen Abtretung oder Be«
lastung von Grundeigentum zustimmend angc«
sehen würden und ohne Rücksicht aus spätere
Einwendungen das Erkenntnis gefällt werden
würde.

Die Baupläne liegen hieramls zu jeder-
manns Einsicht auf.

K. t. Bezillshauptmannschaft Liltai, am
30. J u n i 1902.

Št. 8984.
Razglas.

Registrovana zadruga za zgradbo Sav-
skega rnostu v Zagorji je tu vlozila proänjo
za podelitev dovoljenja za zgradbo želez-
nega mostu dez Savo kakih 500 metrov
pod železniako postajo Zagorje in za zgradbo
nove cebte od mostu MediSkega potoka ob
progi južtie železnice do novega žekznega
mostu.

Vsled te proänje razpiäe se s tem komi-
sijska obravnava ua lieu mesta v zmislu
§ 61). vodnopravnega zakona za Kranjsko
z dne 15. maja 1872, dež. zak St. Iß. na
č e t r t e k , d n e 31. j u l i j a t. 1., ob 8 ur i

d o p o l u d n e .
Komisija se snide pri železniaki postaji

v Zagorji.
K tej obravnavi se vabijo vsi udele-

Senci s pristavkom, da je ugovore, kateri
se niso uže poprej tu naznanili, najkasneje
pri tej obravnavi vložiti, ker bi se sicer
smatralo, da udeleženci pritrdijo uamerava-
nemu podj'Jtju in v ta namen morebiti
pottebnemu odstopu ali obremenjenju zem-
JjiSke lastnine, ter bi se izdala razsodba
ne glede na poznejäe ugovore.

Stavbeni načrti so tuuradno vsakemu
na vpogled razpoioženi.

C. kr. okrajno glavarstvo v Litiji, dne
30. junija 1902.

(2489») 2 - 1
A v i s o !

Auf die in der «Grazer Zeitung», «Grazer
Tagespost», «Laibllchec Zeitung», Klagensurter
Ze,tung», im «Zlovensll Narod», «Osserv^tore
Triestino» und «Wiener landwirtschaftlichen
Zeitung» Verlautbarte Kundmachung Nr. 4l65
wegen Sicherslcllung der Artikel Heu, Stroh,
Holz, Kohlen und Mats, dann teilweise Brot
und Hafer für sämtliche (Harnisonsorte des
3. Korpsbeceiches pro 1902/19l,3 wird aufmerk-
sam gemacht.

Die näheren Vcbingnisse lünnen täglich bei
den Militär'Verpstcgs'Magazinen Oraz, Mar-
burg, Laibach, Magensurt, Trieft, P»la und
Gocz von 8 bis 12 Uhr vormittags und von
2 bis 4 Uhr nachmittags, dann bei den poli«

! tischen Bezirlsbehörden und landwirtschaftlichen
Landesvcreinen eingesehen werden. Die Beding»
nisheste für die Arendierung und den jtontralts«
lauf lönnrn bei den bezeichneten Verpflegs«
Magazinen gegcn Eclag von 6 tl per Druck-
bogen, eventuell auch durch die Post bezogen
werden.

G r a z , im Juni 1902.
Tie l. u. f. Intendanz des 3. Korps.

(25bS) 3-1^ —
Kundmachung.

U m «. l . Kaiser Franz 3osef.Ktaats.
aymnasinm i n K r a i n b u r g werden im J u l i .
Termine für das Schuljahr 1902/1903 statt-
findenden A u f n a h m s p r ü f u n g e n zum «in»
tritte in die erste Klasse

M i t t w o c h , am 1Ü. J u l i
abgchaltcn.

Die A n m e l d u n g e n hiezu werden
D i e n s t a g , am 15. I » l i

vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der Direktion«,
lanzlei entgegengenommen, wobei der Geburt«,
schein, das Frequentationszeugni« der letzt«
besuchten Volksschule vorzuweisen und eine Tar«
von 6 k 80 l i zu erlegen ist.

A u s w ä r t i g e Schüler lönnen die An-
meldungen auch durch rechtzeitige Einsendung
der genannten Dokumente und der Tc^e durch»
führen. Solche haben sich

am 16. J u l i
vor halb 9 Nhr dem Direktor pelsVnllch vor«
zustellen.
Hit Hittltion des l. l' Kaiser Franz Josef.

Ltaatsgymnasiums Krainburg
«m 2. Juli 1902.

l (25'0) 3—l
Kuudmachung.

Am k. l . 2taats.Dve»ay»Mi»siU!» is
Mudolfbwert findet die Alimelbuils, zur Äus<
nahine in d>e I, Klasse im Iuli-Ierlume

am 14. J u l i
von 5 bis ? Uhr abends und

am 15, J u l i
von halb 9 bis halb 10 Uhr vormittag stall.

Schüler, welche iu die l. Klasse a,if^enoM'
men werden wullcu, haben sich in Begleitung
ihrer Eltrrn oder deren Stellvertreter in btt
Dneltionelanzlei zu melden und mit Tausschei»
und Frequentationszeugnis (Schulnachrichten)
auszuweisen.

Die Nusnahmsprüfung wird
am 15. J u l i

um halb 10 Uhr früh beginnen.
Die Taxen betragen 6 K 20 k.

Die l. l. Gymnasialdireltion.
Rudolsswert am 5. Juli 1902.

(2571) 3 - 1 g'l269"N7Sch7^
LehrsteUe.

An der eintlassigen Volksschule in Dor«
gelangt die Lehrstelle mit den snstemmäßigen
Bezügen und dem Genusse einer Natural'
woynung zur Besehung.

Die Gesnche um diese Stelle find im vol'
geschriebenen Wege

b i s 3. A u g u s t 1 9 0 2
Hieramts einzubringen.

K. l. Bezirksschulrat Adelsberg am 2. Jul i
1902.

(2533) 3 - 3 Pri^i^

Ein Tagschreiber
mit k m Taggelde von 2 k wird sofort auf'
genommen. Kenntnis der deutich'N und del
slooenischen Sprache in Wort und Schrift. U""
bcscholtenheit und «ersierthiit im N'anzleigeschäfte
erforderlich.

K. l. Bezirksgericht lllaltschee am 30. Juni

! ^ , _ _ _ _ _„„ - ^

(2556)3-2 g, 1257B.Sch.R.
DehrsteUe.

Au der einllajsigen Volksschule iu P l a t t s
ist die Lehrstelle mit den a/feymäfzlgrn Aezüg^
defiuilio zu besetze». Die Gesuche um bitst
Stelle sind im vorgeschriebenen Wege

b i s 25. J u l i 1 9 0 2
hieranlts einzudringen.

K. l. Bezirksschulrat AdelSberg am 24steN
Juni 1902.

(?5?0)'3 - 3 " ' g. 384 B. Sch. i».
Aonkurs-Ausschrcillung.

An der einllasfigen Vo.löjchule in Slaru-
cina ist die Lehrer« und Lcilrrstelle mit den
systcmmäßlgen Bezügen definitiv, eventuell pr»'
visorisch nut Beginn des nächsten Schuljahres
zu besetzen.

Die gehörig instruierten Bewerbungsgesuche
sind im Dienstwege

b i s zum 3 1 . J u l i 1 9 0 2
anher einzusenden.

it. l. Bezirksschulrat Tlein am 26. Juni
1903. ^ ^ .

(25>l!1) 3 - 3 Z. 443 B. Sch. R-
gHonkurs-Auoschreibung.

An den einllajsigen Volksschulen zu Na»
dence und Prcloka sino die Lehrer« und Leiter«
stellen mit den anschlichen Gebühren und dem
Genusse dcr Aulüralwohnung zur beftnitiuen,
eventuell provisorischen Besehung ausgeschrieben.

Die Gesuche sind
b i s 25. J u l i 1 9 0 2

beim l. l. Bezirksschulräte in Tschernembl ein»
zubringen.

K. l. Bezirksschulrat Ischernembl »m 2»sten
J u n i 1905

(2635) 3 - 3 St. 22.948.
It a z p i 8.

Na dan obletnice pproke Njene c. in kr.
Visokosti gospe nadvojvodinje Marijc Va-
lerije razdcliti je med petero ubogih vdo*
ljubljanskih 40U K.

Psofinje za podelitev teh podpor vloiiti j«
do 15. j u l i j a l e t o s

pri podpisanem mestnem ruagistratu.
Meatni magistrat v J^ubljani,

dn« 27. junija 1902.

I . 22.9^8.
Kundmachung.

Am Jahrestage der Vermählung I h « t
l. u. t. Hoheit der Frau Erzherzogin Marie
Valerie gelangt der Netrag von 400 l i unter
sünj arme Witwen aus Laibach zur Verteilung.

Gesuche um Verleihung dieser UnterstutM'
gen sind

bis 15. J u l i b. I .
hieramts zu überreichen.

Stadtmllgisttllt Lalbach
am 27. Juni 190s.
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«•Wit.1157. Spezialgo.ohäft fttr •Kmtllohe ««*•«•' »»•

Maler-, Seichen- und Schreikequisiten.
Vollständige Ausstattung für Ateliers und Studienreisen.

A. Chramostas Naohf. M. Darnaut, „Zur Stadt Düsseldorf1, Wien, I.,
Kilrutnerstrasae 44 a. (22B1) 4 - 4

Anzeige.
Beehre mich höflichst anzuzeigen, dali ich mit heutigem Tage

nu-ino seit 28 Jahren bestehende Bau- und Galanteriespenglerei krankheits-
halber meinem Sohne GJ-uUlo H t i i d l o r zur Leitung übergeben habe,
und bemerke ich, daß ich wie früher noch immer beim Geschäfte l.ttig
«in und die Wasserleitungsinstallation weiterführe.

Indem ich dem P. T. Publikum für das mir bisher geschenkte
Vertrauen bestens danke und die Erwartung ausspreche, daß meine ver-
ehrten Kunden dasselbe in gleichem Maße auch meinem Sohne entgegen-
bringen werden, zeichne ich

hochachtungsvoll

W) Josef Stadier
Alter Markt Nr. 16.

P^f** Dortselbst werden sämtliche Haus- und Küchengeräte zu Fabriks-
preisen verkauft.

^^Ä55»^5!!!!!!!5!5Ü verläsallob and effektvoll, liefert

r i l l r K l n f r K l l ÖRAZ Morel lenfeldgasse Nr. 42.
0 ^BUIBII H ^ | | | 1 H.!.stellunßcn übeuiimmt j
^ — - — F r a n z Kaisor, Bäonsonxuachor, Latbaoh,
^"""^^••i^i^SÄüiiSi^i Schel lenburggaase 6. (2074; ] 8-6

inömer-Quelle
&* ^ P » H H K fclDBter / . lpensäuer l lng, bewährt bei allen Ka-

fv H B̂ tart hen, namentl. der Kinder, bei Verdauungs-
K i • • H • Störungen, Blasen- u. Nierenleiden. (410.">)50 —H4

^ ^ flj ^ ^ Zu buhen in allen MinoralwaHHorliHndlnii^cn.
* » < Hauptvertretung F. S. ROJNIK, Laibach, Domplatz 22.

ßJAfc* Mit über 100 ersten Preisen prämiiert!

far Fattingers Hundekuchen.
I k ' «*V \ j Das anerkannt gesündeste Futter für Hunde aller Rassen! Sehr
billig. j e ( j e r \\ , e k ö m m l i c n u n d reinlich, dabei ausgiebig (da sehr nährkrällig) und
schönem A ., , e l ) e s i l 5 ! f c r> welcher seinuu Hund gern hat und gesund, sowie bei
FuttermiMs,iUSSe erh«iHon will, möge dieses rationelle und äußerst zweckmäßige
Pfosöekl vewondüü. p r c i s : 50 Kilo 22 K, 6 Kilo-Postpaket franko :•» K. Proben,
langen » r » r n 2 i a r e n ö b f T d i e E r n & h r " n g der Hunde an Hundebesitzer auf Ver-

graus. Ebenso Preislisten über Fattingers sonstige bewährte Futtermittel für

Tlerfutterffthnu T. * . G e f l ü 0 e l - F i 8 c n «. V Ö B e l e t c - ( a 0 8 3 ) l * - 1 1

«"er fabrtk F a t t i o g e r & Oo, Wien, IV., Wledener Hauptstr. 3.
— m ^ m m m m ~ * * - X i - ixvVto e l c l s . -vor iT«.ci5.otto.r«.ia.rLg-«rj.I

Keinen Bruch mehr!
de n 10.000 Kronen Belohnung

X d i e ' irphp'H81 - A n w e n d u n g »»einer Methode nicht von seinem Hruchleiden voll-
VerlatiDt (J.mi i W ! ~" H ö c h s t o Auszeichnungen, Tausende von Dankscliroiben.

H uiai , K ) j r 0 R c b u von Dr. M. Rolmanni, Valkenberg 138 (Holland).
D a Ausland, ünefe 25, Karten 10 Heller. (2279) JO—4

^ W JL^> TT rW^
Iln

i 1 j ^ troffen! ^ ^ troffen!
b e s t e s , bestes Bugeleisen der jegenwart

tör Blfihstoff R J B P - oder Holzkohle

e S a a p e h l * die Eiaonwaren- und Kuohongerate-Handlun^

Andr. Druskoviö Nachfolger Valentin Golob
| f c ^ £ . Lalbaoh, Rathauiplatz Nr. 10. (2363) 3-3

U1«w als alle anderen ännllohen minderwertigen Gattungen! * ^ |

Hiemit erlaube ich mir zur Kenntnis zu bringen, daß ich
meine Deta i lhandlnng in Papier, Schreib- und Zeiohenrequisiten
auf der Petersstrasae Nr. 2 sowie die Filiale auf der Resselstras&e
an Herrn J. Bahovec verkauft liabe. (2581)

Indem ich für das rnir bisher geschenkte Vertrauen bestens
danke, bitte ich dieses ungeschmälert auch auf meinen Nachfolger
zu übertragen.

Gleichzeitig erlaube ich mir höfl. mitzuteilen, daß ich Ton
nun an den Handel mit sämtlichen Papieren und Papierwareu
nur en gros In bedeutend grösserem Mass tab e als
bisher weiterführen werde, und bitte meine geehrten P. T. Kunden,
mich in meinem neuen Unternehmen durch noch zahlreicheren
Zuspruch zu unterstützen, indem 'ich die Versicherung gebe, daß
es mein eifrigstes Bestreben sein wird, allen Anforderungen voll-
kommen zu entsprechen.

Zur Bequemlichkeit meiner V. T. Kunden habe ich im
gleichen Hause, Peters8tras8e Nr. 2, in dem sich früher mein
Detailgef.chftft befand, ein Bureau errlobtet, woselbst Aufträge
entgegengenommen werden.

Hochachtungsvoll

JOS. PETRIČ
Papierwarenfabrik und Papiergrossist.

( Von iirztliehen Antoritnten g"prüft und empfofikp. irt

ROBIN-ZWIEBACK
(Mileh-EhveisH Nahrung) das natürlichste, rtngcnelmirttft und wiiknainst«'
KrHftigungHmiKel für Kranke, Rekonvaleazente und Kinder. — Preis per

Paket (74 Kilo) 80 HHIer. (2,043) 2(3—1
Erhältlich in allen Apotheken, Drogen- und DelikateBsen-HHudlungen.

Von vier Paketen aufwärts franko jed«r Postflatioa t?egen Nachnahme. —
Man verlange Broschüre prniis ur>d franko durch die

Wiener Brotfabrik M . i ' a t » d * S o l a s m .
Wien, X , Laxenburgerstrasse 28.

Ivl-asilz - r*eriallr u.rs©
an den (2542) 2—1

Musikschulen Kaiser in Wien
Klavier, Violine, Gesang (Oper, Konzert), Harmonielehre, Vorb^reitungskurs zur
k. k. Staatsprüfung in Wien und Prag. In diesem Schuljahre wurden 16 Kandi-
daten der Anstalt staatllob approbiert. — Abteilung für briefl.-theor.

Unterr loht . Prospekt gratis und franko durch die Institutskanzlei:
= Wien, VII/1, Zicglergagftc K r . 2 9 . ZIZZ:

Yerlao von Ip. Y. Kleinmayr & F e i Baraöerfl
^ ™ ~ " ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ |

Poeclje dr. Franceta Preierna, 2. ilustrirana izdaja K 5*—, v platno I
vezane K 640, v elcgantuem usnju vezane K y-—, po pofiti 30 h več.

Poezi je dr. Franceta Preierna (Ijudska izdaja) K l'—y v platno vezaue
K 1-40, po poSti 20 h več.

Oregor i lö Simon, Poeslje I, 2. pomnožena isdaja, K 2 — , elegantno
vezane K 3 —, po poäti 20 h več.

Aikero A., Baiade In romano«, K 2-60, elegantno vezane K 4 —, po
poöti 20 h vee.

Aikero A., Llrske In epske poeiije, K 2 60, elegantno vezane K 4 —,
po poSti 20 h reč.

AAkero A., Nove Poetl je, K 3—, elegantno vezane K 4—, po poSti
20 h več.

Bohelnlgg, Narodne pesmi koroikih Blovenoev, K 2 —, elegantno
vezane K ^-30, po po«ti 20 h več.

Baumbaob, Zlatorog, poslovenil A. Funtek, elegautno vezan K 4 - ,
po poäti 10 h vec".

Jos. Strltarja sbranl splsl, 7 zvezkov K 35*—, v platno vezani K 43 60,
v pol francoski vezbi K 4840.

Levatlkovi «branl sptal, 6 rvezkov K 2 1 — , v platno vezani K 27—,
v pol francoski vezbi K 29—, v najfinejfli vezbi K 31-—.

Bftdenek, Od pluga do krone, K 2 —, v platno vezan K 3—, po pofiti
20 h veC.

Funtek, Qodeo, K 1 B0, elegantno vezan K 2-60, po poSti 20 h ve«.
Mojar, Odkrlt je Amerlko, K 2—, po poQU 20 b več.
Brezovnlk, Öaljlvl flloveneo, 2. » polovico pomnozena iedaj« K 1'ßO,

po poSti 20 h VÄ
Brozovnlk, Zvonöekl, K 150, po pošti 20 h ve«.
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Bierhalle Reininghaus, Schischka (neuerbaut).

Sonntag, den 6. Juli, Garteneröffnung mit Militärkonzert
ausgeführt von der Musikkapelle des k. u. k. Infanterie-Regimentes Luopold II., König der Belgier Nr. 27.

Anfang 4 Uhr nachmittags. ** Eintritt spei. ** Int Aussohanke Märzenbier, beste Auswahl (2388)
«on Speisen und Weinen. Schöne Kegelbahn mit Veranda. ****** Hochachtungsvoll Stefan Franzot, Restaurateur.

Kundmachung.
Jm Qcschä/tc des jtfiroslav Robič am pogacarplatze ]fr. 1 werden
Manufaktur waren, Kurzwaren, Wäsche und Krawatten etc. zu

gerichtlichen Schätzpreisen verkauft. (2342)10_9

P i l r T . n n i r A n k r A l l i C A Ä u j b e m »nebiciiitföen Gongrefe constatirte professor ü. sietjben, baft in 2)entfd)[aub affeiii bauernb an 1,200.000 9Wenf*en fd&totobffidbttß finl
• U 1 • J U U & r " * U fTUMr%Jn

 r " " b
r , ^ n . b ' e | e " laWWJ ungefähr 180,000 jener furchtbaren ftrantyett erließen. M9 (Smßer ber £mtaenerfranfung flnb bie XubtxMbaciUe*

ersannt toorben, bteje »acitlen aber atljntet Frfjstefelid; leber SHenJdj cm, sie lassen fid) mcfjt absperren. 28enn nun glücfltdjeroetfc ein grofeer Xfail berer, bie bieje Jönciffen tmatbmtv. üon
ber fcuberculpfe n i * t befatten wirb so gejt barairö itmotberlegltcfi fjerüor, bafe ber menfd)Iid)e ftörper an fid) btc ^äl)tateit befitjt, bie etnfleatl)incteu Xuberlelbaciaen imfd)äblid) 31t macfjen.
5Da, tpo bte Siuttrrifire stet) in mele feine 2feftd;en — bie övondjien - t&etlt, bie in bie ttunge fityreu, lieflen jinei CDriifen, bie sogenannten »rondjial* ober Cungenbrüfen, über beren
Btoecf bie S&ffenföaft, lange tm Unffaren »ar..oe|}t bagegen tuiffen h?ir ans ben ^orfdjungen 3)r. ©offmann'a, bafe bieielben einen „ganj befonberen ©aft" erjtugen, ber btcftronfljcit?-
Jetme, beüor tie nod) m ber fiun« irjr 3erftonma«werf beatnnen sönnen, jum Absterben bringr. 2ßo nun biefe S)rüfen in frelge eine« »ererbten mitrü unb ©rfjtoö^e^uftanbeB oöer
fonfttger orgamid)ev6torungen md)t genugenb öon siieiem Stoffe^eräeusen sönnen unb föo bie ßungen bur* (S.fähung, ®xaub ober anbere ßlnfliiffe empfiiiblich geinadit luorben finb,
ba sönnen Sie «tnbnngenben 2uberfeI6actBen Hd) festsetzen uub fnitjer ober später fomtnt bie ßranffjeif »tun 9(uöbrurf)

ßter lag ber ©ebanfe ital)e, m ber ©tarfung unb Kräftigung btefer SBron^Jalbrttien einen Ŝ cbel in ber SBefämpfung ber luberFesbacisten anjufeben.
^ ~. , c ,*«f e n na*mtegenben airtg. befdjntt mm ©r. j&offmann unb fdjuf atiS bem ftärtenben Stoff ber ßungenbvüfen Klbev ein ©eilmittel gegen fiiinqenleben («fironUAe Ktatarrfi

ttnb 6<^n)lnbfud)t), iceldiež er ©lanbulcn nannte. - » » . ) « > .
(Slanbulen ist nidtjta ©iftigeS unb nidjt» cfjemifd) ©rfstnftelte», fonbern toirb a\\% ben frifdfien Jöroncf;iolbrüfen üöQifl aefunber nnb nnttv ttiierstrjtUdjcr 9fuffidit fr'.f4 aefd'Iaditetet

Cantmel ^ergefteßt — bte Iftatur feiler gibt bie ftcthnittel gegen alle @r!ranfuugen, man muft sie nur ju finten missen. -Tic S»voud;Sn!bviucu luccbcn bei niebri^er SCemö-rntiii-'un itrt*
leeren JRaum getrorfnet unb ju SCabletten gepreftt; iebc Tablette bon 0-25 ©ramm ©eftidjt entfalt 0*05 Övaituu pulüertfivte CDvü e uno 02.) Wiamm 9WiId)jut(es als (Modimacf^u ati.

SBirb ba8 ©lanbtilcn itad) «odrtirift nn^emenbet, so siebt fid) bie (S&foft, bie Stimmung ^eib-rt fid) auf, ctrnft unb Äörperflcioidjt iteljiuen 511, Weber, 9iacfitidin»ei& unb
©uften mfnbern fid) — ber §lu«>uurf löst flcfj, ber ©«ucfung8proce& ist im Öange. "

Son einer grofeeu 2lnjaf)I Stevgtc unb ^viüatpcvfoucn ist ber tjo&e ÜÖert̂  biefe« @d)»inb|Hdjt^eiImitttl8 fiejeugt tuürben. — ÖKaitbitfen fiflt fd)on i'lt>ev\ascfienbe dh-föla« ' ä
gesetttgt, rtjo alle anberen Kittel üerfagten. ' g

©lanbulen to'nb sjcrgefteUt bon ber djemi«d)«n ffttörtf 5Dr. §ofmann 9lad)f. in 2JJcerane (Sarfjfeit) »nb ist In SfooHjefcn fjj-.uic in b a ^Jebci^nc -ö ^ r a . u t f r '« QltootheW» ^
f. 1 Hoflieferant «Prag 203/III, in %la-ü)eu 8 u 100 fcabl. ä K 6.50, 60 SCabl. ä K 3 . - jii Ijaöen. ~ 8(it*fsts)tlld]e »lofififlre über bit $eiimerWe nttt »wwttnberidten «enbet T
bie ffabrif auf aBunfd} grart« unb fraiffo. ' 16844 i»

Auf Grund des E r k e n n t n i s s e s d e s l i u h e n k. k. V e r w a l t u n g s - f J c r i c h t s h o f e a vom 14. Oktober 1899 Z. 8130 und
des hohen k. k. Handelsministeriums vom 25. Dezember 189), a l Nr. 62.828, ist die Bezeichnung (2686) 6—1

= „J. Klaps-Feder" =
f u r u n B a l s W o r t m a r k e i m M a r k e n r e g i a t e r d e r H a n d e l S ^ u n d G e w o r b e k a m m e r W i e n e i n g e t r a g e n , u n d s t e h t
^ P * n u r u n s - ^ | d a s A l l e i n r e c h t a n d i e s e r B e z e i c h n u n g a u ; wir werden gegen jeden E i n g r i f f in u n s e r M a r k e n -
recht. auf Grund der Bestimmungen der §§ 28 und 25 des Markenschutz-Gesetzes vom G. Jänner 1890 R G IJI Nr 19 und den 8 2
der Markenschutz-Novelle vom 30. Juli 1895, R. G. Bl. Nr. 108, mit aller Energie vorgehen. '

Carl Kühn & Co. in Wien
Fabriks-Nieierlage: I., Stefannplafz Nr. 6.

— — — — — M ^ I

iJii K)uaa@uiscii,s Jüiicno •
•voaa. •

Katharina Prato |
32. abermall verbesserte und vermährte A ullage. — Preis elegant

gebunden 6 K. — Vorrätig In

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bambergs
Buohhandlttng in Lalbaoh.

Coto Linnfieiitt
auf G^enBeitigkeit.

VersiclierangrtheiitaiKl am 1. Juni 1902: 8151/, Millionen Mark.
T>. -A 1 • 1 fn f Ä a",1 !,' J u n l l 9 t ) 8 : 2 7 i Millionen Mark.
Dividende im Jahre 1902: 30 bi« 135 Prozent der Jahren - Normalprümle - Je

nach Art und Alter der VeiMkuernng. (26; 12 -7

Vertreter in Laibach: Ed. Hahn

Bahnhof i est aurat ion
feinstes, gut abgelagertes i2m,3s

Reinioghaaser Märzenbier im Ausschank
über die Strasse par Liter 20 kr., and

hochfeines Säuisches Bier mit 24 kr.
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12 Stück Ansichtskarten
aus verschiedenen Stadien B r a « 111 e n «
einzeln adresHiert erhültlicli gegen Ein-
sendung von 5 Kronen in üri» fmarken oder
per Postanweisung durch Karl Pv«ch, Porlo
Alegre Rua 15 de Novembro Estado Rio
«rande do Sul Brazil. (2480) 8 - 8

Aohtung!
Da im «Slovonski Narod» votn £7. Juni

a- J. erwähnt wurde, daß drei Fleischer
*uf der Polana Fleischwaren in die Stadt
einschmuggelten und man - da keine
Warnen genannt wurden — vermuten könnte,
«aß auch ich zu den Schmugglern gehöre,
w »s meinem Gewerbe schaden könnte, so
erkläre ich hiemit, daß ich demjenigen,
welcher den Beweis liefern kann, dnß ich
heisch einschmuggele, 100 Kronen Be-
lohnung auszahle.

Ich verwende nur gesundes und im
^cnlachthause tierärztlich beschautes Fleisch
Z u muiaen Selchwaren und es wird mein
ernstes Bestreben seiu, nur die beste Ware
Z ü erzeugen.

Empfehle mich daher auch fernerhin
jemi geehrten Publikum und bitte um zahl-
reichen Zuspruch.

Achtungsvoll
J. Bergmann, Selcher

(«696) Laibach, PrcSerngasse Nr. 5.

Restaurant Fantini,
Uradföfe Nr. 2

Familien-Abend
S o i l^ag, den e. Juli, und Montag,

den 7. Juli 1902

Konzert ntt Gesang
d e r berühmten italienischen Gesellschaft

„SAN MARCO". (2598)
Anfang 8 Uhr. Entree frcl.

* u zahlreichem Besuch lädt höflichst oin
der Restaurateur.

(2493) JE. 100/2

12.

Dražbeni oklic.
. f ° zah'evanju Antona Vovka iz
u 'eda in Petra Logondra v Slariloki,
zastepana go gosp. dr. Albia Kapiwu,
°«vetniku v Ljubljani, ho
, d n e 30. j u l i j a 1 9 0 2 ,
«opoldne ob 10. uri, pri spodaj ozna-
jnenjeni godniji, v izbi si. 2 v Treb-

Jeni, dražba zave/.anöevih laslnili
^mljisč vlož. AI. 110 kut. občine Mali
videm, 142 in 150 kat. občine Velika-
l o k a , ter 238 kal. občine Škovc.

Nepremičninam, koje je prodati
«jfti«ra*^i J e določena vrednost na
^ K 20 h.

gQ Najmanjäi ponudek znaša 1944 K
^ ! Pod tem zneskom se ne prodaje.

ti£ • * ^ e n e P°g°Je is l list ine, ki se
kn'i0 n < ' I J r e m » Č L i n (zcmljiško-knjižni
\z l ? ^ ' n>polekarrn izpi.sek, izpisek
sin • a H l r a ' ( ' e n > t v e n e /apisoike i. t. d.)

"eJo Usti, ki žele kupili, pregledati
[J. *POdaj oznamenjeni sodniji, v

1 fi'- 2, med opravilnimi urami.

^ra*K r a V ' e e ' k a L e r e ki ne pripužčalc
lie ' ^ e O 8 ' a s ' ' i P r ' s pdniji najpoz-
ÖetW V ^ r a z ^ > e n e i n obroku pred za-
nio 1 ' ^' a ž ^ e i ^ e r '3 ' s e H ' c e r n e

«an? r a z v e ^ a v Ü a l » K êde nepremienine

Post n a ^ a ' J n ^ dogodkih dražbenega
'"»a° P a n ' a s e °t> v e s 'Ü° osebe, katere
ali } set^a.i na nepremičninah pravioe
draj;i

Jrei1r»<ina ali jih zadobe v leku
na |J (!^

n e8» po.stopanja, tedaj samo z
's'ani ITl ' > r ' s°dniji, kadar niti ne
nj e j ^J 0 v okolisu spodaj oznaine-
•Ss>di] a 0 (*n 'J ei n ' 1 ' n e imenujejo lej v
^ a

 In
T'trajustanujočegapooblaSčen('a

J5Ji?.r^°l0Öilev < l r a ž b e n e K s t obroka je
v ' o«? l h O v a l i v kremenskem li.slu
PJOIIAI- z a nepreniii-nine, ki jih je

^ " na dražbi.

Oclri Jj. '"• °krajna soduija v Trebnjem,
1 "i ^ne 19. junija 1902.

Danksagung.
Der hochgeborene Herr Rudolf Margheri-

Commandonna, k. k. Landesregierungsrat in
Laibach, spendete anläülich des Todes-
falles der hochgebornen Frau Sylvine
Reichsfreiin Apsaltrer von Apsaltreni , ge-
borenen (iräfin Margheri-Commandonna, zu
Schlot) Grünhof der freiwilligen Feuerwehr
in St. Martin bei Litlai den Betrag von
100 Kronen, filr welcfie hochlierzige (iabe
dem edlen Spender von der gefertigten
Leitung der innigste Dank ausgesprochen
wird. (2697)

St. Martin bei Littai am 2. Juli 1902.
Gregor P o r e n t a , Feuerwehrhauptmann

Franz Žldanlk, Kas.sier.

SpG. FLUX 3 |
Herrengasse Nr. 0

WomiüDgs-, Dienst- uud Stellenvürmittlungs-
Bureau &*»)

•uoht dringend: einige Kellnerinnen
(Unterläuferinnen), mehrere Rostau-
ratlonaköohlnnen, 20 bis 40 fi. Lohn,
und 10 bla 12 Mädchen für alles, ftir

Laibaoh und auswärts.

Schöne

Ribisel
(Eigenbau) (25%) 21

7.11 haben: Karlstädtorstrasse Nr. 30.

^ <Jjfe gjw gjw e^fe <J§fe gjjfc gjjt g^fe

Sommerwohnung
zwei Zimmer, Küche, gedeckte Veranda,
vollkommen möbliert, Tisch- und Küchen-
geschirr, ist um 80 fl. (2482; 4 - 2

für diese Saison zu vermieten.
Näheres bei der Eigentümerin Johanna

v. Zhuber, Klagenfurt, RadetzkystraWe.
^w ei£ ei£ gjjy gjj» gi£ gjy gj£ gjy

£ocben erjcfjien:

D
er erfahreneRatgeber
•leim (finma^cit non ^riiditcn
uiii) (Mcmiifen unb bei bn
^cccitnnfl new {̂ rurtjljäftfii,
ÖJffec« x. Son V. u. ^tb|p))cr.
^Jrci« BO ftefler. JBonätig in
ber ^urt)^a»bluii(i öon

| g . u. f Ifinuinijr vV Jrb, ^amberci
in l'oibod). (2fi3())

Geld-Darlehen
erhalten Personen jeden Standes zu 4, 5
und 6% g e £ e n Schuldschein und mäUige
Ratenrückzahlung. Diskrete Vermittlung jeder
Art. F e r d i n a n d G a l l a b i Budapest,
VII., C8erhatga38e 17. Retourmarke erbeten.

(2s)!10)

(2593) K. 1345/2

2

Dražbeni oklie.
Na javni dražbi proda »e

d n e 12. j u l i j a 1 9 0 2 ,
dopoldne ob 9. uri, na Fužinah hi.šua
St. 2, različna hisna oprava, obleka,
perilo, posoda in mno^o dru/.ib retfi.

C. kr. okrajiio sodiš(T'(* v ljubljani,
dne 4. julija 1902.

Vßs, univ, v l , Ivan ^nll«
oräinioi-t vom b. ̂ u l i n.n Kos»o1»tr»ssv I l r . 3, I. I took,

Linci 2^ai- von 1i9.1d 2 dis d».1d 4 I l l i r H8.o1irQiN2.̂ 8.

Griear & 111ejtie
Laibach, Prešerengasse Hr. 9

beehren sieh mitzuteilen, dass das Gesehä/f bis
15. September L 3. an Sonn- und Feiertagen ge-

schlossen bleibt. (2592)io-i

^ ^ In<l«l „Allgemeinen 1Iänäell<uncle"estch<!!!<!!!/^c!lis.ntul>eall>e!<el«lXul!<,st: ^ D

)lu5ttalien, yseamen
«Nil llie polsllänael.

von Prof. Nr. Milk. Sievers und Prof. 1)s. Milly llükentl,»!.
Mi< 198 c^fxlbilclesn. I^ «arlenbeilagcn u, 24 caleln in ^älbenclluck u. sio!«ckni«,

«5 Ii«serungen zu je > M^rU oclrr in I)»lble<1«:r gebunclen >/ l l l l^rk.

„ i > < l i k a " , zn>ei«,, !,,ul,s<"!>?!>,»s ? l » f l ^ u s , i» l) l>!! ' lsdel gel»und»n l ? M o l l .

v l e erste» l i e f e r n , , g e » z u r A n s i c h t , P r o s f ' e s t r s o f t e n f r e l d n r c h

) g . v. Kleinmayr <z Fed. Bambergs
Buchhandlung in (aibach.

^^'lla^ (V'5 ^il'lio.u'aphisch^n Instituts in (cipzi^l und Ivi.'n.

%y Ziegelmaschinen \ ®
^y und komplette Anlagen sowie Dampfmaschinen ^ v l ^
X Ih.sert X

f EisengiesBcrei und Maschinenfabrik „Marie Valerie-Hütte" X
Ludwig Hintorsohwelgor Junior ^

lulcto-teÄeg-gr "bei "Wels, O"teerösterxeicli-

Automatischer Abschneide-Apparat
für Ziegel.

Oesterr. Patent Nr. 48/42OS.
Königl. ungar. Patent angemeldet.

Ersparnis eines Arbeiters.
So!h.&3aex, greza.d.«x S c h n i t t .

30 Prozent MehrleiHtnng als Handbetrieb.
Kein Abfall mehr.

Koatenvoransohlft.se nod Illustrierte Propekte
gratis und franko. U7it(i) M i

RONCEGNO
Mai-Uktober, 535 M. ü. d. M., riUirnliclist bekanntes

EISEM-ARSEIWBAD
l'/v ^lvinden von Trento entfernt. Eisenbahn Trento-Ronceono-Tezze.

(Anämie, Chlorose, Malaria, Frauenleiden, Hautkrankheiten, Nerven-
leiden, Diabetes, Schwächezustände.)

Etablissement I. IRsmgres-
Uebcrrasdieiul schöne Lage, »imgeben von K0.(X>0 Quadratmeter großem, schatliRern
Pa'ke aller Koniferen. Neue Einrichtung von Licht- und hydroekkfrisc/je» »aoern,
Zanderapparaten, vollständige Hydrotherapie, 200 Zimmer und Salons, elektrwc»« •**"
leuchlmiß, eigene Trinkwasser(iuelle. Alpines, trookenes Klima. Mittelpunkt fur J " " 1 " « *
Sports. VIII. Internationales Lawri-tennm-Turnier, Preise 2<:00K. Täglich ^^ei K«rtonzirie.
Komplette Pension von II K aufwärts. Medizinische Leitung Dr. A. Gazzolettl. Auskunue una

(lf)71) 1 f> —10 Prospekte pratiK (lurch die Direktion.
Die Trinkkur wird das g«n*e Jahr Bebrauoht.
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1 Stuck V« h i e i t - 2 0 Meter lang, Geblrgalelnwand fl. 2 80 "tö
l » </« » 20 » » Bauernlolnwand » 3 1 0 Q
1 > */4 > 20 » » Kraftleinwand 3 70 =?
1 > </4 > 23 > > Haualolnwand 4 80 .,,
1 > «/, > 23 » » Flaohslelnwand » 7 — •*
1 » 4U > 23 > » Oxford oder Bettzeug. . . » 4 40 ^
1 i '/( > 10 . » Betttiohor » 4 20 «.

Tischtücher, Servietten, Tulet, Gradl, Handtücher und Taschentücher. — Für gute Waren
und richtiges Maß wird garantiert. — Master franco und gratis.

Versandt gegen Nachnahme bei Johann Stephan, Freudental, Oeaterr.-Sohlealen

I [lumpen Wagen |
^ ^ B aller Arten für häusliche und I H f l »euester verbesserter Kon- M
• ^ öffentliche Zwecke , Landwirt- ^ ^ H struktionen, Dezimal- und •
• schaft, Bauten und Industrie. • • Laufgewiohta- •

• ^H^B Brüokenwagen aus Holz ̂ m
• Kommandit-Gesellschaft • • ™* Eisen, für Handels-, •
• H H Verkehrs-, Fabnks-, land- ^m
• für Pumpen- und • • wirtschaftliche und andere H

• Maschinen-Fabrikation • • gewerbliche Zwecke. •

Kataloge gratis \A / R A R I / F Ü R W l P I I »•»Schwarzenbergstr.6.1
und franko, f f i U n l l l L l lUf I I lul l j |„ Walfischgasse 14. •

Zu beziehen durch alle, resp. Maschinen-. Eisenwaren- etc. Handlungen, technischen H

Geschäfte, Brunnenbau-Unternehmer etc. (1319_ vfl—i:j H
I V Man verlange auadrüokllob Garvens' Pampen und Wagren. - ^ * ^V

Kilenier U H U
J, C, BERNARD "

KZa.rolin.entli.a,l Toel I?ra,g*
liefert als Spezialität: Komplette Turblnenanlagen für alle Wasserverhältnisse
und Gefalle, als: Moderne Franolaturblnen, Hochdruok-Turblnen, Amerika-
nische Riesenturbinen, Olrard-, Orenz- und Jonvaltarbinen, Prä/.lalona-

Regulatoren. (2031) 25 - 1 2
Ferner: Komplette Elnriohtungen von Mühlen, Bägeanlagen, Dampf*
maiohinen modernster Ausführung. Komplette Einrichtungen für Papier-,

Oelluloae-, Holzstoff- und Pappenfabriken oto. eto.

[
' —-—mm

/fs^WftT^s. ^ a n verlange stets den echten ^H§ » Christoph-Lack I
\&?$r^\$š/ geruchlos, sofort trocknend, dauerhaft. ^M

^-^-^ B e s t e r .A_33.stxicli. f\äjr ^'-u.ssTooa.ezi. HChristophs Spiegel-Glanswichse I
bestes Einlaßpräparat für harte Boden. (1027) 12—6 H

-*-wi j» Klebt nioht, sohttner glatter, spiegelblanker Boden. $-v~-*- H
Laibach: A. Stacul. — Ki-ainbnrg: Fr.Dolenz. — BischoHack: Fr.Dolenz. I

Altboriiliuiles Mehweselbad in Kroatien
Eise» Wara^Hin-Tnnlity « ^
Station " ö l ctouill- I \J\J\\\C. Telê rapü

an der Zagorianer Bahn (Agram-Csakathurn).
Analyse nach Hofrat Professor Dr. Ludwig im J. 1894. 68 Grad Celsius

heisse Quelle, der Schwefelmoor von unübertroffener Wirkung bei Muskel-
und Oelenks-Rheuma, Gelenksleiden und Kontrakturen nach Entzün-
dungen und Knochenbrüchen, Gicht, Neuralgien, wie Isohias eto.,
Frauenkrankheiten, Haut- und geheimen Krankheiten, ohronisohen
Nierenleiden, Blasenkatarrhon, 8krofulose, Rhaohitis, Metalldys-
kraslen, wie Blei- und Quecksilbervergiftung eto. etc.
T r i n l f U l i r b e i R»ohen-, Kohlkopf-, Brust-, Leber-, Magen- und
I I IIII\I\UI Oedärmleiden, Hämorrholden eto. oto.

Elektrizität. - Massage.
Kuranstalt mit allem Komfort, Hoohquellenleitung, Kaltwasserkuren
mit Douohe und naoh Kneipp, das ganze Jahr geöffnet; Saisondauer vom
1. Mai his 1. Oktober. Prächtiger, großer Park, ausgedehnte Anlagen, hübsche Aus-
flüge. Ständige Kurmusik, bestehend aus den Mitgliedern der Agramer

könlgliohen Oper. Tanzunterhaltungen, Konzerte.
An der Station Warasdin-TöpUtz erwartet täglich die Gäste ein Omnibus.Auch sind separate Wagen verfügbar und wird wegen Beistellung letzterer um vor-hergehende Bestellung an die Badeverwaltung höflichst ersucht.Aerztliche Auskünfte erteilt der Badearzt Dr. A. Longhlno. (1283) 12—12Prospekte und Broschüren versendet gratis und franko t1i<; Bade-Verwaltung.

[XXXXXXXXl Vordruckerei JXXXXXXXX

Die re ichste Aunwalil anpdanjjenor untl uiiHjfefiilirtor weibl lohor Hand-
arbeiten, von dazugehörigem Materiale, allerlei Stiokerelen, Kur*-

l waren und Bohneiderzubehör iindet man

j zu sehr massigen Preisen
| bei dor Firma

r̂ . Mer-šol
Rathhansplatz 18.

• " o n o 8 T & m m e u n d Zelohnungen werden daselliMt in don vcrHcliiodonHton j
! Manieren ausjoden beliebigen Stoss übertragen. (253) 25-14

Aufträge von auswärts werden prompt ausgeführt.

JOCXXXXXXI Prima Ware [XXXXXXXX

TUFUlIlGfl fUr a l U Verhältnisse.

Regulatoren, ***** • *<*•<>* • « ^ • r .
Transmissionen, ̂ ^^^
KOllöllSS ln ElBen unct anderen Metallen.

Kesselfeuerungen, " ' S s ä " '
I. lg. Rusch

Maschinenfabrik und Eisengiesserei
Dornbirn, Vorarlberg.

"^"eitrcter g e s "a c h. t.

Apotheker Thierry (Adolf) LIMITED

echte Centifolien Zugsalbe
.£\ ist die kräftigste Zugsalbe, übt durch gründliche Reinigung

y^A^v eine schmerzstillende, rasch heilende Wirkung bei noch so
/W&IYV alten Wunden, befreit durch Erweichung von eingedrungeneo

/•$/1& Y ̂ &\ Fremdkörpern aller Art. Erhältlich in den Apotheken Per
X ^ L j j w J X g ^ Fos l f ranko 2 T i cß e l 8 Kronen 50 Heller. )
^^*£-3Wu Apotheker Thierry (Adolf) LIMITED ln Pregrada
ÄWff b e l R o h l t i o h - S a oerbrunn . (1080) 23
€ ^ # > € f i $ Ö Man m%de Yll&llOl'en und achte aus obige. a«f jedem
Na*?fe3jad *&/ ^Tiegel eingebrannte Schutzmarke und Firma.

Wiener Frauen verdanke ihre Schönheit
^ • ^ g ^ •» erster Linie dem Gebrauche der angenehmsten wlr-

J0fljgf% kungsvollsten, berühmtesten (1192) ' l l -9

ffigKgl Original Pasta Pompadour,
B L 4 H Š 9 erfunden von weil. Medic. Dr. A. Rlx. Dieses Sclionheitsmittel
T^Fir^m verursacht bei Anwendung eine lebhafte, frlsohe Oe«loht«-
m %i ms färbe, blendend «ohönen, faltenloieu Teint selbst bis
^\J^Br ins spateste Alter, vertreibt unter Garantie (bei «on«tlger

f% f ^ « 9A BÜ0kSabedeaGelde»)Sommersprossen,Leberflecke, Ulatlcr
\JLJ W^W narben, Wlmmerl, Rothe, jede Unreinlichkeit der Haut.
S££ ' <Bi Angewendet schon seit 40 Jahren von allerhöoh.ten Herr-
^ ^ u n «ohaften, Kun«tlern eto., worüber Atteste und üank-
schreiben auflcpen. Der Beweis fur Gute und Unschädlichkeit dieses Schönheits-
mittels ist der 40jährlge Beatand, wo während dieser Zeit tausende derartiger
Mittel entstanden und wieder verschwanden. Preis per Tiegel, für 6 Monate fl 1 50

Pox**i»siclo*M*-ItKil«»lm
überzieht die Haut sofort mit milchartiger Weifle, bleibt selbst nach dem Waschen
auf dem Gesichte hasten. — Original-Flacon fl. 150. Pompadour-Seise SO kr

Pompadour-Poudre in rosa, crßme, weiß, fl. 1-25. "
Man wende sich vertrauensvoll an Wilhelmine Rlz Dr. Wwe Bohne (Anton
Rlx & Bruder), alleinige Erzeuger der echten Dr. Rix'schen Präparate Wien

Prateratraaao 16. Bei Ankauf nehme man nur plombierte Pakete
Depots in Lalbaoh bei Karl Karinger und Eduard Mahr, Pariüraorie.

^ j^y* »loherato» Mittel gogen Sohuppenblldung, w&

I
n» ^W^ Haarauafall und Kahlköpflgkoit. = = = = f&

Dargestellt aus chemisch-reinem, d. h. entharztem, geruchlosem Petroleum M
und nervenanregenden Präparaten. fflj

Nach Gebrauch von nur wenigen Fläschchen zeigen sich binnen wenigen W
Wochen feine neue Härchen, die bei weiterem Gebrauche dicht und stark H
werden und so die kahlen Stdlen vollständig decken. (13

Prela einer groaien Flaaohe K 3•—, einer kleinen K 1 60. ffl
t ^ Chemisches Laboratorium Salzburg, Bahnhof Nr, 56. * ! • 1

Zu haben m Lalbaoh hei M. Mardetsohlaegor, Adler-ApotM*-ke; mJoa. Mayr, Apotheke «Zum goldenen Hirschen», Marienplatz; Eduard MMahr, Parsümerie und Papiergeschäft, und Drogeric Anton Kano * in gflAdelaberg bei Frledr. Baooaroloh, Apotheker; in Littal bei Lebln'ger Hund Bergmann. ^H) ir>-9 m
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Back- und Brathühner,
Enten, Gänse.

Prompter Versandt. (2I-W7) (i-p,

R. Kronig, Sissek (Kroatien).

Letzte Woche!
Lattermannsallee.

Im Theater lebender Photographien
;On 5 Uhr an stündlich Vorführung des
"enihmten (2511) 3—3

(verbesserter Kinematograph).
Von heute ab ganz neues Programm.

Hochachtungsvoll

K. F. LIFKA.

H Knorr'N

afermehl
aU iRc}l erProht »nd gläuzend begutachtet,
n fi i b e s l e l i n d billigste Kinder-Nfthr-
M \v Fleiscl1-» M"1" u n d knochenbildend.

' Kuhmilch vermischt, vollständiger Er-
BSH I Muttermilch. Schutz gegen den
fürchteten Durchsall bei kleinen Kinde, n .
Mri?>an a d U e a u f d i e M a r k e „Knorr".w t ) l b ) Uoberall zu haben. 4 4

Strafbar
' s t j e i J o N a c h a h m u n g d i r i i l l e i n « r l i l o n
Bergmann« LilionmHch-Beise

'• Bergmann & Ko., Dresdeii-Telsckn a .E.
"le»t!llic erzeugt sin ziirtoH T^IIK-H Oes loht ,

""IRCR, JuKtMnlh-iMolieH Auasohen, WHMHP,
JJJUnnietvveiclH' H a u t und bloiHleml m-liiim-ii
'«Int. \w.HtvM MiU«l K«'«cn KonunerHiiroHHMi.
&**«'* HO h lioi: .1. WntHcliftrs Nachr.
w»«« i l tr*r> D"Jg. Ant. Kaue, Kriseiir (Ufo '

. 100 bis 300 Gulden monatlich
Jpnnen Personen jeden Standes in al len

^taohaften sicher und ehrlich, ohne
r*Pjtal und Risico, verdienen durch Ver-
„Jv ß«setzlich erlaubter Staafspapiore
" a Lose. Anträge an Ludwig Oeater-

^ e r , VIH., Deutsche Gasse 8. Budapest.

(151») »0 12

t jjute Uhren billig
Mit 3 jähr. schriftl, Garantie

versendet an Privalo
Ersie Uhrenfabrik in Brüx
Hanns Konrad

Uhren und Goldwaren-
(4464) Exporthaus 100- 61

In Brüx Nr. 89 (Böhm.).
(iuto Nickol-Rem -Uhr sl. 3 7.').
Echle Silbor-Kom.-Uhr II. 580.

Kcbto Silbcrk eilte fl. 1HO.
j , Nickcl-Wecker-Ulir II. 1-9S.

fc««lt7,
no ^ '"na Ixt mit dein k. k. Adler auagezeichn«l,

llltaj!illu.nIMchniiben.
'*' I»I"I *"*' "*l>*"l' Krn<l* niid friMico.

^ m iiftii»B<'ii Ji^B
^ H R< thausplatt Nr. 15. ' D B

privat-Gymnasium
SCHOLZ

siraz, M a c h - , Ecke Maijasse.
ÜHfTenlliclikeitsrecht, staatsgültige Ma-

turitätszeugnisse, ausgezeichnetes Pensionat,
eigenes Haus, sehr gesunde Räumlichkeiten,
aufmerksame, gewissenhafte Pflege der Zög-
linge, gute Lehrerfolge, mäßige Prtise.
Vollständige Vertretung der Eltern. —
Pensionat anoh in den Ferien go-
öffnet. Unterricht für Nachtrags-, Wieder-
holungs- und Ausnahmsprüfungen während
der Ferien. (I486) 2 2 - 7

Wasserdichte (731) ,„

Wagendecken
in verschiedenen Größen und QualitntiD
und zu billigsten Preiiion stets vorrätig be

Jtt. Ranzin^er
Spediteur der k. k. priv. Sttdbahn

LftlbMr, Wltnantruia Nr. 15.-

Ö2-2H Die (47s)3)

Ofen-u.Thon warenfabrik

Alois VeCaj
i Tirnau, Ziegelstr. 9 (Veliki
: Stiadon), in Laibaoh
' ernpfifhlt ilirgroßesWaren-

la^cr von g«muKt<>rt«n u.
vfirschiedon ^efürbten

hltdeutscben Kachelöfen
und Sparherden.

F. i gen es Fabrikat! "*^JH
. Beste feuerfeste Tlion-

f
«lfen,wie grau«, grüno, bluue,
braune, weißß, gelbe usw.

L\ I ; i.ao.h modernsten Modollen
.i-J . undzuden billigstenPnjiseu.

' 1 1 ^ * Preisliste gratis u. portofrei. * ^ P I

Zambacapseln ]H
ßffililt mit beut Ode i>ti GanttU o> a

bniimt« 0,2 -2 *>

ülelc DanRtchrclben. * |
Hrilen Blasen- u. Harnröhren- g T3
Iridtn tchmet iht in u* ^

wenigen Tagen. $ OT
Aentlich warm empfohlen. <(! ??

Vttl besser als Santa!. QQ -̂̂

«ßffnlfirr f r LAIIRl 3 »
brisant: I A . L A M 5 / U "

jn 2 <Rul5en ?u traben: <

General-Depot für Oesterreich: O. Brady ,
Wien, Fleiachmarkt 1. In Laibaoh in den

Apotheken. (807) 62—1 ü
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Hei kinderlosem Ehepaar werden

STUDIERENDE
in gute Verpllegung und gewissenhafte Ob-
sorge genommen. — Adresse in der Ad-
ministration dieser Zeitung. (2584) 3—1

€inc gesetzte Person vird zu
Kindern als

Kinösfrau
sofort au/genommen, guter gehalt.

Auskunft in der Administration dieser
Zeitung. (2562) 3—2

Monatszimmer
unmöbliert, gassenseltig, moht für

Augnit ein Fräulein. <««s>2-2
Zuschriften unter F. K. Z. 2526 an die

Administration dieser Zeitung erbeten.

0@IlHi!-

wobnuig
bestehend aus vier Zimmern samt Zugehör,
10 Minuten vom Bahnhofe Krainburg ent-
fernt, knapp am Walde,

ist zu vermieten.
Näheres in der Administration dieser

Zeitung. (2525) 3 - 3

Eine unmöblierte

Wohnung
Hochparterre, bestehend aus drei Zimmern

und einem Kabinett, (2506)3-1

ist vom 1. August d. J., jährlich,
Beethovengasse Nr. 3 zu vermieten.

In Selo , zehn Minuten von der Halte-
stelle Seheraunilz entfernt, sind mehrere

schön möblierte Zimmer
für Sommerfrischler abzugeben.

Anzufragen bei Egid Jegllö, Selo,
Post Scheraunitz, Oberkrain. (2540) S—2

Studenten
werden in strenge Obhut und vorzügliche
Kost für das Schuljahr 1902/1903 auf-
genommen. — Adresse erliegt in der
Administration dieser Zeitung. (2539; 3-2

Sommer-
wohnnug

auf einem Gute in Uuterkrain, eine Stunde
von der Bahn. staubfreie Lage, an mit Kahn
befahrbarem Flusse, Bade- und Jagdgelegen-
heiten, in unmittelbarer Nähe großer Fichten-
wald , Quellwasser, drei Zimmer, Küche,
vollständig eingerichtet, vier eventuell mehr
Betten, Milch und Fahrgelegenheit im Hause,
Gemüse, ausschließlich Kartoffel, frei, ist
urn 200 K an eine christliche Familie

zu vermieten.
Anträge unier „200 K" poste restante

Hauptpostamt Laibach. (2572) 3—2

Zum Quartalwechsel?

Abonnements-Einladung
auf

F l i e g e n d e B l ä t t e r , Preis halbjährlich K 804
nach auswärts . . » 8'56

F r a u e n z e i t u n g , illustrierte, Preis vierteljährlich . . . » 31—
nach auswärts . . » 3" 12

J u g e n d , Prei« vierteljährlich » 420
nach auswärts . . » 4 8 5

M e g g e n d o r f e r B l ä t t e r , Preis vierteljährlich . . . » 360
nach auswärts . . » 386

M o d e n w e l t , Preis vierteljährlich > 150
nach auswärts . . » 1 6 2

OrOBBe Moden w e i t , Prei« vierteljährlich » 150
nach auswärts . . » 1 6 2

W i e n e r Mode, Preis vierteljährlich » 3 —
nach auswärts . . » 312

B a z a r , Preis vierteljährlich , 3-—
nach auswärts . . » 324

E l e g a n t e Mode, Preis vierteljährlich , 2 —
nach auswärts . . » 2'12

ferner: Ueber Land und Meer, Alte und Neue Welt,
Das Buch für Alle, Katholische Welt, Die illustrierte
Welt, Für alle Welt, Zur guten Stunde, Moderne
Kunst, Vom Fels zum Meer, Reclams Universum,

Gartenlaube (Jubiläums-jahrgang) etc. etc.,
sowie auf sämtliche

Moden - Zeitungen,
illustrierte Zeitungen und Lieferungswerke

(2420) f,-6 des In- und Auslandes.
FrcTfoe - iT-u.aaQ.inerÄ a u f "Verlangren lco»t«nfrei.

Hochachfungsvollst

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Buchhandlung in Laibach.
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Blütenhonig
and

Alpenbutter
von auserlesener Güte und Reinheit erhältlich

bei

Edmund Kavciö
Laibaoh, Prešerengasse, gegenüber der

Hauptpost. (584) 115

n Miederp-atzen. fm

Nicktyassendes nekie ick retour. I

I Mieder uacii l a s s
j (auch werden alte Mieder genau H
0 kopiert) liefert aus bestem Material p

; HeiiirickKiiiilla,Lalback. l
wj Qröaatefl Lager ^
H fertiger französischer und Wiener i)
2 Mieder, Pflanzendrahtmieder in

U Radfahrmieder, Geradehalter etc.
(728) 10
Iv£Ied.arxepa,xa,t-\aJ:. £

"+TpfflT+
Schöne, volle Körperformen durch unser

orientalisches Kraftpulver, preisgekrönt

Sold. Medaille Paris 1900; in 6 bis 8
rochen bis 30 Pfd. Zunahme garantiert.

Aerztliche Vorschrift. Streng reell — kein
Schwindel. Viele Danksohreiben.
Preis Karton 2 K 60 h. Postanweisung
oder Nachnahme mit Gebrauchsanweisung.

Hyglen. Institut D. Franz Steiner & Co.,
Berlin 73, Königgrätzerstrasse 69.

Zu beziehen für Oesterreich-Ungarn bei
Joe. v. Török, Apotheker, Budapest. (2190) i s - 4

isererili
welches vollkommen deutsch spricht, wird
als Stuben- und Kindermädchen zu größeren
Kindern gesucht. (2317) 9

Solche, die gut nähen können, werden
bei entsprechender Lohnerhöhung bevorzugt

Näheres in der Administration dieser
Zeitung.

Wichtig für jedermann!
Beste und billigste Bezugsquelle

für Drognen, Ohemikalien, Krauter,
Wurzeln usw., auoh naoh Knolpp,
Mund- und Zahnreinigungsmlttol,
Lebertran, Nähr- und Einstreu-
pulver für Kinder, Parfums, Seifen
sowie überhaupt alle Toiletteartikel,
photographisohe Apparate und Uton-
sillen, Verbandstoffe jeder Art, Des-
lnfeotionsmlttel, Parketwichse usw.

grosses Lager von feinstem Thee,
Hurn, Cognac

Lager von frischen Mineralwässern und
Badesalzen, (2461) 53

Behördlich concess. Giftverschleiss.

Drofluerie Anton Kanc
Laibach, Scbellenbnrggasse 3.

Ein grosses, freundliches

Monatzimmer
mit einem oder zwei Betten, ist in der Babn-
hofgasse Nr. 28 s o f o r t zu ver-

mieten. i,2373) 2

€bßncräinc zo * P
v p p . ' Uiifis-loKamaten mm>
nebstbei auch als Wohnung benutzbar,
werden zum August - Termin im Hause
Nr. 22 in der Bahnhosgasse vermietet.

Auskunft daselbst im I. Stock, Stiege
rechts, Tür links. (2400: 6

Anempfehlung
für Malerarbeiten

sowie für Arbeiten für

Kirchen, Kapellen, Salons,
Zimmer etc. (i»i3)ia-s

Arbeiten auf dem Lande werden billigst

und prompt ausgeführt.

Albert Rotida
Laibach, Rosengasse Nr. 5.

f
JALOUSIEN

Holzrouleanx, einfach bis
hochelegant, zu den billigsten

Preisen bei
Ernst Geyer

Braunau, Böhmen.
Preisblatt auf Verlangen. Agen-
ten gesucht. (1876) 20-12

Ansichtspostkarten
verkaufe ioh spottbillig. 1000 Partien"
pemisoht, zu f) Kronen, 1000 schöne mit
10D Mustern zu 10 Kronen, 1000 ganz feine
zu 20 Kronen, Bromimit., 200 feinste
Sujets 30 Kronen, ßrornimif., fein, pikant
30 Kronen. Musterkollektion 6 Kronen.
Preisliste gratis und franko. Fabrikslager
Sohwarz, Budapest, Pelüfigasse 9.

i (Ü30U 5 -4

Panorama Iateraational
im hürgerl. Spitalsgebäude.

Eingang vom Obstmarkt.

Laibacher Kunstausstellung
I. R a n g e s . (2587)

Heute Samstag, den 6. Juli, letzte
Ausstellung; der Serie:

I Das böhmische Riesengebirge.
Von Sonntag, den C. Juli, bla in-

klusive 15. Juli
I»F* Schluss der Saison ~W

I Der Zarenbesuch in Paris 1896.
I Geöffnet auch an Sonn- und Feier-
j tagen von 9 Uhr früh bis 9 Uhr abends.

Cognac Martell fine Champagne
von

J. & F. Martell in Cognac
ältesto preisgekrönte Kognak-Fabrik in Frankreich

Lieferant der meisten europälsohon Höfe.
• SraaAltlicli In. Bo-u.t«lHeaa. z^u IC S- — -u.ri.cl IEC 3-2O.

Depot und Alleinverkauf für Kraini

Josef . Mayr» A p o t h e k e ,Zum goldenen Hirschen,
Lialbach, M a r l e n p l a t z . (669) 50—20

:% Kindergarten |
I des evangelischen Frauenyereines |
, ^ für Kinder gebildeter Stände vom 4. bis zum voll- ^
j?T endeten 6. Lebensjahre. ^
<W- Anmeldungen für den Herbstkurs (Beginn 16. September) *rc
Sr werden entgegengenommen bis Ende Juli täglich von 9 bis ^
* * 12 Ulir vormittags bei der Leiterin, Frau Pfarrer Jaquemar, *§
& Maria Theresienstrasse Nr. 9, I. Stock. *Ä
/» Aufnahmsbedingungen: Monatlicher Beitrag 4 Kronen, *>
•jfj, Spielmittelbeitrag halbjährig 4 Kronen. (2524) 3 -2 ^Ä

Heinrich Kenda, £aibach.
Reizende, hochmoderne Seiöen-Waschslo|jc und elegante
dauerhafte Seiden -foularöroben sind soeben iu grossei

Auswahl angelangt.
J/tuskr auf Verlangen franko gegen Retoursendung, u m

Wahrlich!

^ ^ ^ unerreichter H

Kaufe aber „nur lu Flaschen". (no7) so-23
In Laibacli ssn habon hoi den Ilnrren: JoJi. K»biann Nachs. Anton Korl.ar, F. slroicJ.I, Karl 0 Holuflf.

Ivan Jolmsim, Anton .locminok Ant. Kanc Drog., 0. K»rin«er, Mioliaol KftHtnur, Kdmund Kaviirf, Kimm*
Murn.k, Jost.s Kordin, Ant Krinpor, l'dtor liaannik, Karl I.exnKlHr, A. Lilie«, V. MHiir.ingnr, Uan l'er.J»»
Nachs., .1. Joncok, Karl l'laiiiniok, .7. 0. B»«or, A. Ö.irabon, Viktor Hohitrnr, M. Knreitzer, Aut.Stao«'.
FruDj StupioB, M.J!.. Siipa,!, A HuaiiiU, Ford TrJina, J. Tonic), und beim Hoamtun-Kon.un. -Veröl«. "l

allen abrlyon Orten Kralns sind Nlcdorlagon »lmrall dort, wo B/acherllnu-nakat.) nuH(?ehan«t ilr.d.


